
Raffinierte Rezeptgeschichten und bunte Buchtipps 
 
In der Corona-Zeit ist es wirklich schwierig für die Lesescouts, im Einsatz zu 
sein, auch im Rupert-Neß-Gymnasium Wangen. Aber von den 21 Lesescouts 
aus dem letzten Schuljahr haben 16 aus den Klassen 7 bis zur Jahrgangsstufe 
12 zurückgemeldet, dass sie trotz der Umstände weiter bei den Lesescouts 
dabei sein wollen!  
 
 
Rezeptgeschichten 
 
Ein Projekt konnten sie sogar bereits durchführen. Im letzten Schuljahr 
entstanden aufgrund von Rezepten schöne Rezeptgeschichten (eine der tollen 
Anregungen aus dem letzten Workshop). Die Rezeptgeschichte ist eine 
Kreativaufgabe: „Verfasse aus den Zutaten und der Anleitung für ein Rezept 
eine Geschichte, sodass man damit das Gericht nachkochen kann.“ 
 
Mit den Geschichten haben sich die Lesescouts 
bei den Baden-Württembergischen Literatur-
tagen, die im Moment von den Städten Wangen-
Leutkirch-Isny ausgetragen werden, beteiligt, 
indem sie eine Artbox bestückt haben. 
 
Die Idee dieser Boxen ist, Autor/-innen ein 
Gesicht zu geben. Deshalb stehen in ganz 
Wangen in verschiedenen Geschäften Boxen, die 
von außen einsehbar sind. Gestaltet wurden sie 
von ganz unterschiedlichen Gruppen oder 
Schriftsteller/-innen. Die Box der Lesescouts 
befindet sich im Gästeamt und ist eine tolle 
Werbung für die Schule. 
 
 
Die nächsten Projekte 
 
Am bundesweiten Vorlesetag wollen sich die Wangener Lesescouts ebenfalls 
beteiligen. Da das Motto in diesem Jahr "Europa und die Welt" ist, werden die 
Lesescout-Abiturient/-innen zu den 5. Klassen gehen und im Erdkundeunter-
richt im Fachraum vorlesen – Reiseberichte, europäische Sagen usw. 
 
Jede fünfte Klasse erhält neben der Urkunde (Angebot auf der Internetseite 
zum bundesweiten Vorlesetag) auch ein forscher-Heft zum Thema Europa 
(Publikation der Bundesregierung), um mit dem/r Lehrer/-in eine 
Anschlussaktion durchführen zu können. Im Moment wird überlegt, ob die 
Scouts ihre Lesung aufnehmen und der Klasse als Link schicken. 
 
Nach den Herbstferien soll – passend zum fallenden Laub – die Aktion 
"Flatternde Buchtipps" in Angriff genommen werden: Jede/r soll auf die 
Rückseite eines kopierten Covers seine Rezension schreiben, dann laminieren 
und die bunten Blätter in den Pausenhöfen an die Bäume als Lesetipps 



aufhängen. Das lässt sich gut zuhause vorbereiten und ohne Kontakt verteilen. 
Auf diese Weise können alle Lesescouts mitmachen. 
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